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Langläufer Janik Riebli
nimmt Sportpreis entgegen
Der 25-Jährige gewinnt den Obwaldner Sportpreis 2023. Seine sportlichen Leistungen wurden gewürdigt.

RuediWechsler

Florian Ming, Leiter Abteilung
Sport, begrüsste am Donners-
tagabend im Restaurant Bahn-
hof Giswil 50 Personen zur
Sportverleihung. Zum erlauch-
ten Kreis der Gäste – eigens von
Janik Riebli auserkoren – zählten
seine Familie (unter anderem
seine Grossmutter, die auch mal
seine Hemden bügelt), der Ski-
club Schwendi-Langis, diverse
Trainer und der Nidwaldner Ski-
verband. Auch der ZSSV, Swiss-
Ski und die Lehrmeisterfamilien
aus Davos-Klosters sowie Spon-
soren, erwiesen dem 25-Jähri-
gen die Ehre.

Bodenständig,
fair, empathisch
Laudator Roland Bösch blickte
auf verschiedene Highlights zu-
rück. So zum Beispiel auf den
ersten FIS-Sieg 2017, die Teil-
nahme an der Junioren-WM
2018 im Goms, den Weltcup-
Halbfinal in Dresden, die WM-
Teilnahme 2023 in Planica oder
den 3. Platz im Weltcup-Sprint
2023 in Livigno. Seine mensch-
lichen Qualitäten hätten die
Sportkommission ebenso über-
zeugt. Er sei nicht nur Vorbild,
sondern auch bodenständig,
fair, empathisch, zugänglich, au-
thentisch und «en Chrampf-
cheib». «Nicht nur der Erfolg
macht ihn hungrig, sondern der
Weg zum Erfolg treibt ihn an. Ja-
nik will immer was Neues dazu-
lernen, ausprobieren, schlägt
auch mal den Kopf an, und
Rückschläge machen ihn stär-
ker», betonte Bösch.

Zwei Ereignisse waren
schwierig zu verdauen. In der
Saison 2016/17 musste der Gis-
wiler drei Wochen pausieren,
und plötzlich wurde ihm alles zu
viel. Herzzerreissend gestaltete
sich die Olympiaselektion 2022
für Peking. Als Ersatzmann
schuftete er, wartete, bangte und
hoffte. Als die Qualifikation aus-

blieb, war er zunächst am Boden
zerstört, stand aber auf und ging
seinen Weg unbeirrt weiter. Der
Preisträger spielt auch mal mit
dem Limit. So war er beispiels-
weise am 25. Dezember früh-
morgens imStallbeschäftigtund
tags darauf wieder auf der Loipe.
Im grössten Erfolg denkt Riebli
auch an sein Team.

ChristianSchäli
ziehtdenHut
Regierungsrat Christian Schäli
überreichte Janik Riebli die Aus-
zeichnung und sagte: «Janik, du
bist der Botschafter des Kantons
Obwalden und ein Repräsentant
des Staates. Dazu benötigst du
im Alltag Ausdauer, Hartnäckig-
keit, Entschlossenheit und
Teamarbeit. Ähnlich ist es mit

der Medienarbeit, und du bist
zugleich eine öffentliche Per-
son.» Ein Repräsentant werde
für vier Jahre gewählt, Langläu-
fer Riebli sei es aber ein Leben
lang.«Dasswir jemandentragen
und vertreten dürfen, wie dich,
der mit seiner wunderschönen
Giswiler Mundart den Kanton
repräsentiert, macht unsere Re-
gierung stolz. Wir können noch
viel von dir lernen und ziehen
einfach den Hut. Deine Person
und deine sportlichen Leistun-
gen haben die Sportkommission
umgehauen», betonte Schäli.

Der Sportpreis 2023 bedeu-
tet Janik Riebli enorm viel, und
er äusserte sich stolz, als Ob-
waldnerdenKantonnachaussen
vertreten zu können. «Sehr
wichtig war mir, dass ich all die

heutigen Gäste einladen durfte
undihnendamitmeinenaufrich-
tigen Dank vermitteln kann», so
der gelernte Landwirt. Sehr er-
freut ist Riebli über seine Ent-
wicklung in der letzten Saison,
auch wenn sie sich noch nicht
ganz in den entsprechenden Re-
sultaten widerspiegelte. Sein
Wille, auch nach Tiefschlägen
wieder aufzustehen und seinen
Weg zu gehen, bezeichnet er als
seine grosse Stärke. Am absolu-
tenSiegeswillengelteesnoch,zu
feilen. Nach letzten Wettkämp-
fen und Trainings in Norwegen
geht es zusammen mit seiner
Freundin für eine wohlverdiente
Woche auf eine Alp hoch oben
auf Glaubenbielen, damit der
Wettkampf-Puls von 194 wieder
runtergefahren werden kann.
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«Demnächst» auf
der Agendaseite

Einträge unter der Rubrik «Dem-
nächst» finden Sie neu auf der
Agendaseite in dieser Zeitungs-
ausgabe.

Forum

Frischer Wind in Gemeinderat
Zu den Gemeinderatswahlen
in Ennetbürgen

Der französische Philosoph
Voltaire hat es auf den Punkt
gebracht: «Ich bin zwar an-
derer Meinung als Sie, aber
ich würde mein Leben dafür
geben, dass Sie Ihre Meinung
frei aussprechen dürfen.»
Nun, ich persönlich würde
dafür natürlich nicht mein
Leben hergeben; aber als
überzeugter Demokrat
bin ich sinngemäss für eine
Meinungsvielfalt und trete
dafür ein, dass frischer
Wind in die politische Land-
schaft unserer Gemeinde
Einzug hält.

Es kann ja nicht sein,
dass eine einzige Partei nicht
nur vier von sieben Sitzen

im Gemeinderat – also eine
absolute Mehrheit – sowie
das Amt des Gemeindeprä-
sidenten, sondern (aktuell)
auch dasjenige des Vize-
Präsidenten für sich in
Anspruch nimmt!

Aus diesem Grund ist es
besonders begrüssenswert,
dass sich mehrere Kandida-
ten für unsere Kommunal-
behörde zur Auswahl stellen
und ich hoffe, dass diesen
bei der Stimmabgabe eine
entsprechende Würdigung
zukommt. Ich danke all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, welche das auch
so sehen und dies an der
Wahlurne manifestieren.

Louis Hammer,
Ennetbürgen

Franziska Kathriner
in den Gemeinderat
Zu den Gemeinderatswahlen
in Sarnen

Im Gemeinderat brauchen wir
eine Frau, die korrekt, kompe-
tent und ehrlich ist, die sich
getraut, heikle Themen wie die
Vorgänge im Truppenlager
Glaubenberg anzugehen. Sie
soll sich nicht nur für die Moor-
landschaft, sondern auch für
die Anliegen von uns Bürgern
und Anwohnern einsetzen.
Franziska Kathriner fällt durch
ihre unternehmerische Denk-
weise und ihr Handeln auf. Sie
kennt die Anliegen der Bezirks-
gemeinden. Überzeugt emp-
fehle ich Franziska Kathriner
zur Wahl

Sepp «Huiser-Sepp» Kathriner, Stalden

Ausnahmetalent in Engelberg
Der ukrainische Pianist Andriy Dragan konnte für ein
Osterkonzert in Engelberg gewonnen werden.

Beat Christen

Seit Jahren treten immer wieder
bekannte Pianisten oder New-
comer an Ostern im Barocksaal
des Klosters Engelberg auf. Die-
se Jahr tritt der Ukrainer Andriy
Dragan, ein Meister seines
Fachs, am Ostersonntag,
31. März, in Engelberg auf.
Schon früh wurde der in Basel
Lebende als Ausnahmetalent
bezeichnet. Zahlreiche Wettbe-
werbserfolge öffneten ihm die
Türen zu renommierten Kozert-
sälen. So ist er unter anderem
schon am Lucerne Festival, am
Menuhin Festival in Gstaad oder
mit dem Luzerner Sinfonieor-
chester aufgetreten.

Sein Konzertprogramm vom
Ostersonntag beinhaltet Werke

von Mozarts Sohn Franz Xaver
sowie Franz Schubert. Eine be-
sondere Liebe pflegt der Pianist
zu den Komponisten seines Hei-
matlandes. So werden im Ba-
rocksaal des Benediktinerklos-
ters Engelberg unter anderem
Werke der ukrainischen Kompo-
nisten Nestor Nyzhankinsky,
Borys Lyatoshynsky sowie My-
kola Kolessa zu hören sein. Das
souveräne, differenzierte Spiel
des Musikers lässt die Zuhörer
in eine subtile und raffinierte
Klangwelt eintauchen.

Hinweis
Das Konzert im Barocksaal des
Benediktinerklosters Engelberg
beginnt am 31. März 2024 um 16
Uhr. Türöffnung ist um 15 Uhr.
Vorverkauf www.engelberg.ch.

Janik Riebli (Mitte) mit seiner Familie, die ihm sehr viel bedeutet. Bild: Ruedi Wechsler (Giswil, 28. März 2024)
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wasNeues
dazulernen,
ausprobieren,
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Rückschläge
machen ihnstärker.»
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